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Arbeiter-Sport
Fufibatt

Spiegel vom Sonntag , den 18. Mai :

VünK'jfc
®rum 1

siegt über Durlach mit 4 : 2. 2. Mannschaften 0
nent ’1

6
. „ I «HurIach .

^ ksch unterliegt gegen Hagsfeld mit 1 : 4 . 2 . Mannschaften 2 : 1
Nörsch .

u . Gruppe 2
^kubabuer gewinnen gegen Auerbach mit 9 : 0.
Nreuth kann Beiertheim mit 8 : 0 besiegen .
*»rth giebt mit 1 : 3 die Punkte an ASB . Rüppurr ab.

Gruppe 3
gewinnt Weingarten gegen Trünwettersbach mit 4

Dr

| ' O^ umuu WIHHMWI . HVBVIl W . UHW . . . . . . VHII, 11,, . ■» . () .

„bi(* .r*cn 2 . gegen GrünwetterSbach 2.
ME Otzingen und Reichenbach wird Leim Stand 9 : 9 abgebrochen,
res «

hheim feiert « inen 19
Gruppe 4

9 Sieg über Rastatt.
,- en-Baden und Reuburgweier Wielen 2 : 2.

muh fich Mublburg mit 1 : 5 beugen. 2. Mannschaften
. " für Pfortz.

e ^
"** Spitzenreiter Union bezwingt die F .T.K. Rüppnrr mit 19 : 1 .

\l iti t Gruppe 6
„ ufntf iJ®UfttWnß «tt muh Bulach mit 1 : 4 Toren Haare lassen.
.{ inj Madt gewinnt gegen Langensteinbach knapp mit 2 : 1 Toren .'

giii > ^ dt 2. gegen Langensteinbach 2. 4 : 1.
Mi in Urfeld Ib und Ettlingen trennen sich mit 1 : 1 . Ettlingen
4 Sten Sagsfeld Ib 2. 2 : 6.
m >l>?»>gsbach bleibt gegen BrStzingen 4
M niifl*&n Göbrichen 2. 2 : 1.
ib

’ H

2 Gewinner . Königsbach

■ in « ,
Grupp« 7

i* -,M Mölsheim und Eggenstein teilen sich mit 2
2 . gegen Eggenftein 2 . 3 : 6.

t> >
"winkel gewinnt nur knapp «egen Durmersheim mit 1

g {l *• Karlsruhe fertigt Kandel mit 6 : 9 ab.

2 die Punkte .

9.

eâ '
j . Wilferdingen I . — Bulach I . 4 : 1 <3 :0)

fLl , Spitzenreiter der Grupp« 6 Netz sich auch »et b«m heutigen Treff«»
‘rjf ■Jus dem Sattel werfen. Wohl war Bulach umftündehalber gezwun-

>N, "
, 3 Ersatzmännern anzutreten , der fich aber wider Erwarten gut

■■■IJJj
'te . BiS Halbzeit stand di« Parti « 2 :0. Auch in der 2 . HSlst« war

gingen etwas überlegen , deren Folg « 2 weitere Tor« waren . Kurz
Schluß erzielt Bulach das Ehrentor. Spielverlauf befriedigend. E. A .

Grünwinlel I . — Durmersheim I . 1 :0
i«1*” ' schönes Spiel beiderseits war heut« zu sehen . Beide Mannschaften' bestrebt, den Sieg an ihr« Farben zu heften. Vor Halbzeit war

r.(
' fiel ausgeglichen , während In der 2 . Hälfte Grüwinkel leicht über ,

»t ..vielte . Von den vielen Torgelegenheiten ans beiden Setten wurde
j| ^ aurgenützt , all« anderen wurden verschossen , oder von den gut ar-i

’
* n ' ““*»— - - - - - - —
ist Hütern zunichte gemacht. Mit den geeztgten Leistungen konnte

: abgesehen von «iMgen Sch«
"

Umsichtig und einwandfrei .

>ielt
Zei»
oll"

.«Ta,rtI.f L abgesehen von einigen Schnitzer«, zufrieden sein. Schiedsrichter
0t '1, umsichtig und einwandfrei. Fr . Br .

Forchhctm 1. — « »statt I . 10:0
oft ä d̂ att brachte eine angenehm« Ueberafchung, denn fi« boten ein Spiel
‘i ”»( FairniS und Ruh« , das nicht zu überbieten war. Trotz der
rli "

f ^Niederlage zeigt « Rastatt kein« Niedergeschlagenheit . Wenn dl« drei
; ->lt " Männer befier werden , dann wird ein bester«! Abschneiden zu ver.

" sein . E. Hl.
^ Weingarten — Grünweitcrldach 4 :0
itz ausgeglichenes Spiel. Beide Mannschaften versuchten Tor« zu er .

iSflfll ] tn, Nichts konnte gelingen . Torlos wurden di« Seiten gewechselt ,
eiarsm »ach Seitenwchsel erzielt Weingarten den ersten Treffer . Ein

iju*1 brachte Nr . 2. GrünwetterSbach bedrängte nun in der Folgezeit
liil> li» , t"ns Tor,. Schutzunficherhett bracht« ihnen keinen Erfolg . Wein,

ld i^/annie dagegen bis zum Schluß noch 2 Tor« vorlegen. Spielverlaus
en ^ v Fr . FI.

^ Baden -Baden I . — Neuburgweier I . 2 :2
glS , C * Mannschaften hatten in jeder Sptelhälft« eine Krisis durchs».

h, ' Konnte die Mannschaft von Baden -Baden vor der Pause über.
Ö^ i *W 0 U>ar es nach derselben dt« Gästeelf ans Neuburgweier, dt« be-

Das unentschieden« Resultat besteht zu Recht . Schiedsrichter
T . B.

U MSrfch I . — HagSsew I . 1 :4 (0 : 1)
‘ ĵ ,aEueS der schönsten Spiele war obiges . HagSfeld war mit Ersatz
i iti(̂ i CJ ; Mörsch halt« «ine klein« Umstellung in der Mannschaft jeden-
t ^ ^ .wminen . Rach den gezeigten Leistungen wäre ein Unentschieden
ii-t »^ . gewesen.

Jt Anstotz mutz wiederholt werden und zieht sofort einen Stras .
00& ,

n b«e anspt«lende Partei nach stch. Dt« rechte Seit« des Platz.
„ W J kommt nach schöner « opfballkombinatton vor das gegnerische

.HÜ Jo*L ««ttetbt0unfl klärt . HagSfeld kommt in Fahrt und wartet mit
i 4 Angriffen aus. Schwer hat der, heute auffallend unsichere

gilt
", '

inij
™'* von Mörsch, Abwehrar beit zu verrichten. Er gelingt , im Ver-

litt' ^utcn Hintermannschaft vorerst all« Angriffe von HagSfeld ab.
Ein kompletter Angriff von HagSfeldS Stürmerreihe zwingt

«lc
' von Mörsch zum Eingreifen . St« kann nichts säubern ,

vintz etnaretten und an ibm vorbei sendet di« SaaStelder Mitte

^ «lem
cP«1 etngretfen und an ihm vorbei sendet di« HagSs«lder Mitte

PS «- _ _ . . _ _ „" - n vem gutgespielten HagSfelder Hüter , zunichte gemacht. Pausen̂
ei, l i ? ! Führungstor ein . 3 Ecken kann Mörsch tu der ersten
t d(> IC» i 2 davon wurden wunderschön hereingegeben, aber auch

?,A
eiMger Zeit Anspiel. Tempo legt Mörsch vor und spielt

^ >pt überlegen . Dennoch geling« eS HagSfeld ein weiteres Tor
^ Ein Treffer gelingt Mörsch, HagSfeld sewst hatte dazu beige.

, f *« («r ** Schiedsrichter annulliert unbegreiflicherweisc denfelben.
t tzn-Mrasraum . Mörsch verwandelt denselben glatt. 2 :1 für Hags -

"b l? ischcr werden die Angriffe von Mörsch. Der gut- idgi»e der
"

, 3ch aber nicht mehr schlagen . Er ist heute mit
^«Sgestgtiet . Schüsse iealicher Art. bock, , mittel «!e

iir-

gute Hüter der
nit fabelhaftem

ä ^urgestattet . Schüst« jeglicher Art. hoch, mittel , tief, sind sein«
sä^ Sseld ist noch 2inal erfolgreich. Auch ihm wurde ein Tor ab-" und ? Di« Mannschaften gaben ihr Bester . Im Ganzen ein
* reich an Abwechslung war und di« Zuschauer im Bann hielt.

, L .Br.
^ Liedolsheim — Eggenftein 2 :2

I fj . ^ icl wurde nicht im Sinne der Arbeiierfporibewegung ausge -
. y ersten 10 Minuten ging es noch eintgermatzrn , wobei

Si 2 schönen Toren kam . Eggenstein war « S doch zuviel
jlli ‘

I i^ tzt mit aller Wucht . Allerdings nicht so, wie eS fein soll ,
.<iifl' j ^ t(® Platzverweis von einem Eggensteiner Spieler die Folge
’ ■< ?^ »stein konnte vor Halbzeit durch einen Handelstneter und

LtedolSbeimer Verteidigers die Partie remis stellen . Die

$ - A

Vlout .
vionnfchaft 3 :6 für Eggenstein. A . K.

Turner Rüppurr I — Or.CE. Union I 1 : 11jj ^ ^
N » d» Niederlage mutzte R . auf eigenem Gelände hinnehmen .V

Qtr « ^vieles hatte nicht dar Aussehen eines solchen Spie _ _
> A j '" lichte in der ersten Hälfte den Eindruck einer Formverbeffe
lt "Uch der Halbzeitstand von 1 :3 beweist. Erst in der zweiten

Der
SpielauS -

0‘ /"
cA

!t f'^

. K -

^uvpurr .

XJt .
" tn der e^ ? ,Ukch 3! ad^'Niae hs

Besserung eintreten .
war außer einigen irrtümlichen Entsdheidungen gut .

- « i ersten Hälfte 3 Tore , dem R . den Ehrentreffer ent-
st .vkch Nachlasten in der zweiten Hälste kommt U . zu weiteren

fl« hätten allerdings verhütet werden können. gug.
»önigsbach I — Brötzingen I . 4 :2 (2 :0)

** viele Begegnung einer der wichtigsten Tressen inner -
vp« S. Doch ohne ein« Ueberrafchung ging er nicht ab.

Brötzingen , der Tabellenführer , mußte stch heute erstmals in dieser Serie
als geschlagen bekennen.

Königsbach entpuppt stch sofort al? die energischere Elf , während Bröt-
zingen vorerst ziemlich zersahren spielt. Ein Strafstotz auf der 16 Meier
Linie bringt KönigSbach in Führung. Nicht lang« dauert «r und der
Halbrecht« von KönigSbach knallt Nummer zwei in das Netz . Brötzingen
findet stch immer noch nicht ; wohl wird die Verteidigung etwas sicherer ,
doch der Sturm bleibt nach wie vor das Schmerzenskind. Ein« wunderbare
TorwartSIetstung des GästehüierS und ein auf der Gegenseite für Bröt-
zingen zugesprochcner, jedoch vermastelter Strasstob in auSstchtSreicher
Stellung, beschrieben die erst« Spielhälste . Ein« von Brötzingen vörge-
nommene Umstellung scheint stch zunächst zu bewähren , denn noch nicht ein¬
mal eine Minute verstreicht und schon ist ein Tor aufgeholt . Allgemein
glaubt man nun an ein Aufwachen der Gästeelf , di« jetzt erst richtig in
Schwung kommt. Doch nicht lange währt die Drangperiod «. Aus ganz
unbekannten Gründen verläßt der Linksaußen von Brötzingen ein- halbe
Stund« vor Schlutz das Spielfeld : mag fein , datz er körverlich «rfchövst
war , er machte wenigstens den Eindruck. Damit waren natürlich die
SiegeSauSstchten für Brötzingen auf den Nullpunkt gesunken . Wohl hielt
die Mannschaft wider Erwarten Stand , sa sie trug sogar des öfteren sehr
schöne Angriffe vor , aber der Sturm — , Verzweifelt wehrt stch der Mittel-
läufer , die Se^le der Mannschaft, aber er kann da« nun kommende
Verhängnis nicht mehr verhindern . Ein vor dem Torhüter liegender » all
wird von diesem ganz leichtsinnig mit dem Futz« schwach abgewehrt , der
KöntgSbacher Linksaußen erwischt dar Leder und schiebt wuchtig unter
di« Latte . Damit war das Schicksal für Brötzingen bestegr » . Wohl raM
sich di« Mannschaft noch einmal auf und kann sogar noch et« schöner
Tor erzielen. Doch zwei Minuten vor Schlutz findet anschlietzend an einen
Strafstoß der Ball zum vierten Male den Weg ins Brötzinger Netz . Roch
ein bißchen gegenseitiges Trainieren, denn keine Partei will nun von
Toren etwa ; mehr wissen , und dar Spiel findet feinen Abschluß . Zu-
sammensaffend darf er als befriedigend angewrodhen werden , doch beide
Mannschaften müssen stch unbedingt mehr Ruhe ancignen . Mancher wird
dann noch bester werden . <? . A .

Weingarten — GrünwetterSbach 4 :0
DaS Treffen fand gestern in Weingarten statt . Beide Mannschaften

zeigten nicht das, waS man von ihnen crbosft hat . Dar Spiel nahm
einen guten Verlauf und da; Resultat entsprach dem Spielverlauf. Hald-
zeit 0 :0 . Nach Seitenwechsel zeigte Weingarten eine angcnebme Spiel-
weise , besonders die Hintermannschaft konnte gefallen.

Zweite Mannschaften 6 : 1 für GrünwetterSbach .
A .S .B . HagSfeld ld — Fr .Sp .V . Ettlingen 1 1 : 1 ( 1 :0)

Di« Revanche für die 0 : 4-Riedrrlage im Vorspiel ist HagSfeld nicht
ganz geglückt . Einen Punkt mutzten sie trotz besserer Sviclweis « und
ihren weitaus reicheren Torchancen an Ettlingen abgeben, dar durch Elf-
meter ein unverdientes Remis erzielen konnte . Reichlich hart und zu
viel mit dem Munde wurde auf beiden Seiten gespielt, sodatz der Schieds¬
richter öfters cingrcifen und Verwarnungen auSteilcn mußte . Ein Svie-
ler von E . mutzte wegen unspcrtlichcm Benehmen den Platz verlassen.

We .
/

anturnen der Freien lumcrfdiaft
Karlsruhe

Mit ihrem traditionellen Anturnen traten die Freien Turner
gestern wieder an die Oessenilichkeit. So verheißungsvoll das
Wetter bei Beginn der Wettkämpfe am Morgen aussah , so schlimm
öffnete Gott Pluvius am Spätnachmittag seine Schleusen, sodaß
ein Teil des Programms buchstäblich „ins Waffer fiel" . Trotzdem

--darf die Veranstaltung als gelungen bezeichnet werden. Den
Hauptanteil an den Wettkämpfen batten naturgemäß di« Leicht¬
athleten , bei denen gegen das Vorjahr trotz geringem Training
eine Steigernn « des Leistungsniveeus festzustellen ist . Di« Resul¬
tate :

Svortler - Dreikamvf : l . Ruvvender , 219 Punkte , 2.
Schulenburg 295,35 Punkte . 3 . Molitor 209,38 Punkt « . — Best¬
leistungen : 200 Mtr .-Lauf : Ruvvender 23,8 Sek. Kugelstoßen:
Schulenburg 10,00 Mtr . ; Weitsvrung : Ruvvender 6,30 Mir .

Turner - Dreikamvt : 1 . Fttck 58 Punkte , 2. Fakob 88
Punkte . 3. Scmnenwald 48 Punkte .

Kombinierter Sechskampf : 1 . Sonnenwald 97,82 ; 2.
Frick 96,61 ; 3 . Schulenbuig 95,43 Punkte .

Sportlerinnen - Dreikampf : 1 . Übrig 240,13 Punkte ,
2 . Sanier 234,67 Punkte , 3 . Gttmm 206 Punkte . — Bestleistungen:
100 Mtr . -Lauf : Grimm 15,0 Sek. Hochsvrung : Roth und Sauter
1,16 Mir . , Kugelstoßen: Übrig 7,60 Mir .

Turnerinnen - Dreikämpf : 1 . Krause F . 54 Punkte , 2.
Klein 49 Punkte , 3. Deusch 48 Punkte .

Kombinierter Sechskampf : l . Grimm 98, 2 . Rotb
97,44 , 3. Übrig 90,04 Punkte .

Der Dreikampf der Jugend konnte wegen des einsetzenden Re¬
gens nicht ganz durchgefübrt werden . Die Ergebnisse in den ein¬
zelnen Disziplinen beweisen, daß sich in der Sportlerjugend einige
boffnunngsoolle Kräfte befinden. An Bestleistungen wurden er¬
zielt : 100 Mtr .-Lauf : Pöblmann 13 Sek. Weitsprung : Krieg W.
4,90 Mir . , Diskuswerfen : Margstein 23,60 Mtr . A . R.

Handball
Im Entscheidungsspiel um die südbadische Meisterschaft siegte

in Weil a . Rb . , Lörrach über Oberkirch . Im Vorschlußspiel um die
Kreismeisterschaft werden sich also Friedrichsfeld und Lörrach ge-
genüberstehen. Das Treffen wird auf dem Platze der FT . Karls¬
ruhe am kommenden Sonntag vom Stapel gehen.

Spiegel vom Sonntag , 18. Mai
Sagsfeld »iebt nach herrlichem Spiel gegen Blankenloch mit 3 :4

den Kürzeren ; bei den zweiten Mannschaften kann der Platzverein
Hagsfeld die Gäste mit einer 2 : 1-Niederlage beimschicken. Die bei¬
den Schülermannschaften trennen sich unentschieden (0 :0) .

Bruchsal wird von Darlanden auf eigenem Platze mit 1 : 7 über¬
fahren ; zweite Mannschaften 2 :4 für Darlanden .

Karlsrube behält beim „Wasserballsviel" gegen Ettlingen mit 5 :0
die Oberhand . A . R .

Alle Arbeitersportler , Sänger und Gewerkschaftler
erscheinen am Sonntag, den 25. Mai, zu dem

yanöballjpiel um die badische
Meisterschaft

auf dem Platze der Freien Turnerschaft Karlsruhe.
Spielbeginn i/24 Uhr . Vorher : Karlsruhe I — Rintheim I.

Radsport
Die grögte und schönste Nadsportschau

In den Tagen vom 25. bis 27. Juli wird in Dresden vom Bunde
Solidarität Deutschlands größte Nadsportschau veranstaltet . Vis
jetzt haben sich schon 40 000 Bundesmitglieder zur Teilnahme ange¬
meldet . 100 000 werden erwartet . -An den drei Tagen werden vom
frühesten Morgen bis abends Wettkämpfe in 55 Arten des Rad -
und Motorradsportes aller Radlevsvarten und der Motorradfahrer
zu sehen sein . Beachtenswert ist , daß auch sämlliche Wettkämpfe im
Reigensabren , Kunstfahren und Radball - und Radvolospiel im
Freien - ma« i Kg -pvibadn «?, auf dem R !e'vn» il«ind« an
der Clbe gebaut werden . In Sälen wird nichts abgehalten . Am
Freitag morgen starten Reigen - und Kunsttahrer , Radball - und
Radvolosvieler aus dem Festvlatz, nachmittags kommen di« inter¬
nationalen Bahnrennen auf der groben Radrennbahn Dresden -
Ra ick zum Austras . Sehr früh am Samstag -tragen die Motorrad«

fahrer ihre Zuverlässigkeitsfahrten aus auf einer Rundstrecke , die
von Dresden bis an das Erzgebirge reicht und durch das schönste
Gebiet Deutschlands, die Sächsische Schweiz, führt . Vor« und nach¬
mittags finden auf dem Festvlatz Wettkämpfe und Hauptproben der
Masienreigen statt . Am größten der Masienreigen werden bis 600
Fahrer auf Reigenrädern teilnehmen . Abends gelangt das Fest¬
spiel „Vom andern Ufer" an der Elbe von 1000 Mitwirkenden zur
Aufführung . Am Sonntag in den Morgenstunden bestreiten die
Radfahrer Zuverlässigkeitsfahren südlich von Dresden mit dem
Festvlatz als Ziel . Mittags werden die Rieseniestsüse der Rad¬
fahrer und Motorradfahrer die Dresdener Bevölkerung in Masten
anlocken . Nachmittags weiden Endkämpfe, Mastenvorfübruingen
und Prüfungen im Geschicklichkeitsfabren der Motorradfahrer die
Zuschauermasten erfreuen . An allen drei Tagen wird die Jugend
des Bundes auf ihren vom Festgelände abgeteilten Plätzen ihr rad -
fvorttiches Können beweisen und zeigen, wie nützlich und vielseitig
stch die Radleriugend beschäftigt. Ein grobes Treffen von Jugend -
lichen in der Art des Bundestreffens -der Solidaritätsjugend bat
man in Deutschland noch nicht gesehen . Erklärlich ist, daß diese
Radsportschau den Neid gewister bürgerlicher Kreise erregt und
viele bürgerliche Blätter fortgesetzt gegen das Fest hetzen. Die An-
feindungen werden dazu beitragen , daß die Arbeiterradfahrer nun
erst recht alle Kräfte anfvannen , um einen groben Erfolg ihres
Bundes durch das Bundesfest zu sichern.

3. Bezirk. Gau 22
Die auf Sonntag , den 11 . Mai , festgelegte Sternfahrt nach

Wörth am Rhein konnte des schlechten Wetters wegen nicht voll
zur Geltung kommen . Einige Dutzend Unentwegte erbrachten den
Beweis , daß man auch bei schlechtem Wetter radeln kann. Die
Ortsgruve Wörth am Rhein soll für diesen Ausfall bei gegebener
Gelegenheit entschädigt werden.

Anschließend erinnern wir an den Beschluß der letzten Konferenz,
wonach Festlichkeiten, welche die Borstände -Konferenz genehmigt
bat , von den Ortsgruppen unterstützt werden sollen und ersuchen
wir , am 25. ds . Mts . anläßlich des 25jährigen Stiftungsfestes der
Ortsgruvve Rintheim demgemäß zu handeln . I . S .

Sus anderen Verbänden
Um die deutsche Meistekschast : Eintracht Frankfurt — VsL. Benrath

1 :0. SpVgg . Fürth — Tennis-Borussia Berlin 4 :1 . Sportfreund« Bres¬
lau — FE . Nürnberg 0 : 7. Hertha BSE . — Beuihen 0g 3 : 2 . Schalke 04
— Arminia Hannover 6 : 2 . Dresdner SC . — ViB . Königsberg 8 : 1 . Hol¬
stein Kiel — VsB . Leipzig 4 :3 . Titania Stettin — Köln Sülz 2 : 4.

Kleine Sportnachrichten
Sich selbst erkannt

BPD . Der Mitteldelitsä )« Arbeitersport , das in Halle herausgegebene
Organ des kommunistischen Svortverbandes glaubt an der Zeitung
des Arbeiter -Rad - und Krastfahrerbundes „Solidarität " zu nach¬
stehender Kritik berechtigt zu sein :

„Den Spaltern hat die Sonne das Gehirn ausgetrocknet
Die warmen Tage haben schon Schaden angerichtet. Das muß

man wenigstens glauben , wenn man die von den Svaltern redi¬
gierten Schriften der Arbeitersvortverbände durchblättcrt und auf
die dem 1 . Mai gewidmeten Artikel stößt . Was sich diese Brüder
unter dem 1 . Mai vorstellen, läßt ihre Entfremdung vom revolu¬
tionären Proletariat deutlicher als alles andere erkennen. Daß der
1. Mai seit Jahrzehnten Kampftag für den Achtstundentag und die
Berbefferung der Lebensbedingungen der Arbeiter ist , scheint diesen
Strebem nach holder Eintracht mit der bürgerlichen Bewegung ein
Buch mit sieben Siegeln zu sein . In der Zeitung des Arbeiter -Rad -
und Krastfahrerbundes lesen wir unter anderem folgende Schwär¬
merprodukte :

„Wir sind frei , frei ! Sonnenstrahlen lasten mild an unseren
Kleidern . Wenn abends über die schweigenden schwarzen Berge
silberrein das Mondlich flutet , verstummt das Surren in unseren
Obren . ( Man hört es im Schädel dieses Fantasten richtig brum¬
men ! Die Red .) Am 1 . Mai flammt Frührot auf . . . Brennt
Deine schwielige Hand, Bruder Mensch , noch nicht in der meinen ?
( Nein , aber sie juckt einem fürchterlich; man möchte diesem
Schwärmer Mores lehren ! Die Red .) Am 1 . Mai feiern wir eine
schöne Stunde . Einmal an unserem Weltfeiertag wällen auch wir
teilhaben an der Freude . Wollen Zeit und Andacht haben für die
Großartigkeit der Natur , für unsere Kinder und die tiefen Glok -
ken in unserem Herzen. ( Hab Glocken im Herzen — das sind dem
leine ganzen Schmerzen! Die Red .) lleber uns klingt die Sense
der Zeit .

" ( Oder sollte es der Gummiknüvvel der schwarz - rot -gol¬
denen „Volkspolizei" sein . Die Red .)
Mit dieser Gehirnsoße soll allev. Verrat dieser sozialfalchistischen

Gesellen, der gerade am 1 . Mai offenkundig wird , übertünch
't

werden .
"

Zu dieser Kritik haben wir sestzustellen , daß sie voll und ganz die
KPD . selbst trifft , denn der Redatteur der Zeitschrift des Arbeiter -
Rad - und Krastfahrerbundes , Frabnert ( Offenbach ) ist Mitglted
der KPD ., ja sogar kommunistischer Kreistagsabgeordneter. Das
Talent der KPD . und ihres Svortverbandes , sich zu blamieren , ist
zu bewundern . Es scheint höchste Zeit »u sein , daß die KPD .-Lei-
tung ibre Mitgliedschaft auf die Bestandteile ihrer Eehirnsoße un¬
tersuchen läßt .

Schach
B . tzosmaun, Esten

(Bolkswacht Esten)
8chwan !

Weiß
Matt in 2 Zügen

Lvsnng Ar. 88 . I . L e&—h2 ! Lin Turm—Säufer- nnd ein Läntrr—Bauer -
« rimschrw in 2 ZSg««.

A m^ba t̂ffe Jm /RetLd )iSo *
An die Berichterstatter . Verschiedene Berichte mußten wesen zu

grotzen Etchfandrangs gekürst wgtdea.


	[Seite 456]

